
Zeitschrift: Schweizerisches Handelsamtsblatt = Feuille officielle suisse du
commerce = Foglio ufficiale svizzero di commercio

Herausgeber: Staatssekretariat für Wirtschaft

Band: 23 (1905)

Heft: 126

Heft

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 10.08.2025

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


J6 126 XXm. Jahrgang» SMMtlg, 2li HSrZ, I960 8wiCi SiBCdij 2<) KlfSi son» snn^e 16 126
Erstes Blatt. Premlfere feullle.

IhonnemeBtc:
Sekweiz: Jährlich Fr. 6.

2»« Semester » 3.
Aaciand: Zuschlag derforto.

Es ksnn nur b*l der Post
abonniert werden.

Preis einzelner Nummern 10 Cts.

Aboraemuilg«
Satsse: un an fr. 6;

2* semestre > 8.
Etraager; Plus frais tftporl.

On s'sbonn» exetasisMent
tax oltces postaax.

Prix du nomdro 10 cts.

Erscheint 1—2 mal täglich,
tuiftenonnnen Sonn- nnd Feiertage.

Redaktion und Administration
im EidgenSssischen Hnndelsdepsrtement.

Redaction et Administratiai
an Departement federal du commerce.

Paralt 1 ä 2 fois par jour,
Im diminchee et joori defMeweeptti.

Annoncen-Pacht: Rudolf JMCosse, Zürich., Bern etc.
InsertlonsprelB: 25 Cts. die viergespaltene Borgiszeile (für das Ausland 35 Cts.).

RSgie des annonces: Rodolphe MCosse, Zurich, Berne, etc.
Prix d'insertion: 25 cts. la ligne d'un quart de page (pour l'6tranger 35- cts.).

Iahalt — Soi aire
Handelsregister. — Registre du commerce. — Le Mcxique: Rapport sur l'ann£e 1904

du consul general de Suisse ä Mexico, M. Henry Perret.

Amtlicher Teil — Partie «flicielle

Banitefisitr. - leptre du tommeffte.— Bepstro di im
I. Hauptregister. — I. Registre principal. — I. Registro principale.

Appeared A.-Kh. — Appeazell-Rh, ext. — Appeizeiio est.

1905. 22. März. Die Firma «V. Müller» in Weinfelden (eingetragen

im Handelsregister des Kantons Thurgau am 27. März 1903 und

?ubliziert im Schweizerisoben Handelsamtsblatte Nr. 134 vom 1. April
903) hat am 1. November 1904 in Herisau eine Zweigniederlassung unter

der gleichen Firma V. Malier erriohtet. Zur Vertretung der Zweigniederlassung

ist einzig der Firma-Inhaber, Victor Müller, von Ober-Glogau
(Preussen), in Weinleiden, befugt. Natur des Geschäftes: Warenhaus.
Geschäftslokal: Schmidgasse Nr. 272.

22. März. Die Genossenschaft unter der Firma Verein zum
Schutze von Handel und Gewerbe für Herisau und Umgebung, mit Sitz
in Herisau (S. H. A. B. Nr. 280 vom 24. Juli 1902, pag. 1118), hat in der
ausserordentlichen Generalversammlung vom 6. Juni 1904 ihre Statuten
wie folgt abgeändert: Die Firma lautet nunmehr Verein zum Schutze von
Handel und Gewerbe von Herisau und Umgebung. Die Genossenschaft
bildet eine Sektion des schweizerischen Detaillistenverbandes. In den
Verein können aufgenommen werden: Als Aktivmitglieder: Ladenbesitzer
und Gewerbetreibende von Herisau nnd Umgebung; als Passivmitglieder:
Fabrikanten, Grosskaufleute nnd Vertreter von solchen, sofern ihre
Geschäftsmaximen nicht mit den Bestrebungen des Vereins in Widerspruch
stehen. Die Passivmitglieder sind bussenfrei, haben jedoch nur beratende
Stimme. Mit Aufnahme in den Verein erhält jedes Mitglied die Mitgliedschaft

des schweizerischen Detailllstenverbandes und damit dessen Rechte.
Jedes Aktivmitglied bat einen jährlichen Beitrag von 5 Fr. und jedes
Passivmitglled einen solohen von 10 Fr. zu entriohten. Von dem Jahresbeitrag

der Aktivmitglieder sind 2 Fr. und von dem der Passivmitglieder
5 Fr. jeweils bis 31. Dezember an die Zentralkasse zu entriohten. Der
freiwillige Austritt, weloher nur auf Ende eines Kalenderjahres erfolgen
kann, ist bis spätestens 1. Oktober zu erklären. Die Auflösung der
Genossenschaft, sowie der Austritt aus dem schweizerischen Detaillistenverband

kann nur mit '/» Mehrheit aller Aktivmitglieder beschlossen werden
und es muss ein solcher Antrag den Mitgliedern mit den andern Traktanden
rechtzeitig angezeigt werden. Ferner wurden an den beiden ordentliohen
Generalversammlungen vom 8. März 1903 und 21. Februar 1905 zu
Mitgliedern des Vorstandes an Stelle der austretenden Emil Baumann-Sohnorf,
Jean Zürcher, Walter Schlfipfer und Heinrich Schoch gewählt: Robert
Rotach, von Schwellbrunn, Kassier; Johann Bartholome Nef, von Waldstatt,
Vizepräsident; Ernst Waldburger, von Herisau, Beisitzer, und Alfred Lobeck,
von Herisau, Beisitzer; sämtliche wohnhaft in Herisau. Statutengemäss
führen Präsident oder Vizepräsident kollektiv mit dem Aktuar die
rechtsverbindliche Unterschrift für die Genossenschaft Die übrigen, in der
eingangs zitierten Publikation angeführten Bestimmungen bleiben unverändert

22. März. Die Aktiengesellschaft unter der Firma Gesellschaft
Heinrichsbad, mit Sitz in Herisau (S. II. A. B. Nr. 194 vom 11. Juli 1896,
pag. 804, und dortige Verweisung), nat in der ausserordentlichen
Generalversammlung vom 22. Februar 1905 ihre Statuten in folgender Weise
abgeändert: Die Aktionäre werden zu den Versammlungen durch
eingeschriebenen Brief eingeladen. Art 9, Ziffer 5: Der Verwaltung liegt ob:
Die Ernennung der Direktion, des Pächters und der wichtigem Angestellten.
Art 12: Bei Aufstellung der Bilanz ist auf Gebäuden und auf Mobiliar
wenigstens 2%.des gesamten Buchwertes abzuschreiben, bis derselbe auf
die Hälfte dds Assekuranzwertes gesunken ist Die jährliche Dividende
soll 4 */'o nicht übersteigen, ein etwaiger Uebersohuss des Jähresertrages
über eine vierprozentlge Dividende .hinaus soll in einesbSpezialreservekonto
gelegt werden, welcher auch ale lüvidendenergänzungskonto verwendet
werden, darf. Die übrigen, in den eingangs zitierten Publikationen
angeführten Statdtenbestimmungen, sowie bezügliöh der Person-.der zeichnunge-
bereohtigten Mitglieder sind unverändert geblieben.

CnuMbIm — Gtims — «rtgiM*
1605. 22. März. Die Kommanditgesellschaft unter der Firma Budririt

6 GUi« in St. Mtiritz (S. H. .A.' B. Nh 6 vom. 10. Januar 1861, pag. 22 und
'Nf.' 168 vom 7." Aügust 1891, pag. 682 und.Nr. I7l vom 4i.Juli'1895,',pag.
719 und Nr. 34 vom 30. Januar 1902, pag. 134) hat sidh zufolge Uebergaag
des Geschältes an eine Aktiengesellschalt aufgelöst. Die Firma ist daher
erlosohen.

Unter der Firma A;G. Grand Hotel Engadtaer Kulm, vorm. Haitett
& Oo» gründet sioh, mit dem Sitze in St. Mörite, eine Aktiengesellschaft,

welche den Betrieb des bestehenden «Grand-Hotel Eng&diner
Kulm » in St. Moritz samt Döpendanaen und Ausdehnung dieses Etablisse-
mentee, eventuell mit Ueberbauung der dazu gehörenden Grundstücke, in

Voraussicht nimmt. Zu diesem Behufe erwirbt sie sich die gesamten
Aktiven und Passiven der erloschenen Kommanditgesellschaft «Badrutt
& Gie.» in- St Moritz. Die Gesellschaftsstatuten sind am 27. Oktober 1904
festgestellt worden. Die Dauer der Gesellschaft ist nioht beschränkt Das
Aktienkapital beträgt Fr. 2,500,000 (Zweieinhalb Millionen Franken), eingeteilt

in 2500, auf den Namen lautende Aktien zu je Fr. 1000 (Tausend
Franken), welche voll einbezahlt sind. Die Bekanntmachungen der Gesellschaft

an die Aktionäre erfolgen mittelst eingeschriebenen (chargierten)
Briefes. Als Publikationsorgan wird bestimmt: Das «Amtsblatt für den
Kanton Graubünden» in Chur. Die Organe der Gesellschaft sind: a.
Generalversammlung, b. Verwaltungsrat und c. Kontrollstelle. Die Vertretung
der Gesellschaft nach aussen steht durch Einzelunterschrift dem
Präsidenten oder zwei übrigen Verwaltungsräten durch Kollektiv-Zeichnung zu.
Präsident ist: Peter Robert Badrutt, und übrige Mitglieder sind: Eduard
Tognoni und Hans Badrutt, der erstere in Chur und die beiden letztem
in St Moritz wohnhaft.

22. März. Inhaber der Firma Jao. Jes. Caduff in Banz, welche am
16. August 1903 entstanden ist. ist Jakob Joseph Caduff, von Igels, wohnhaft

in Ilanz. Natur des Geschäftes: Hotelerie. Geschäftslokal: Hotel
Bellevue in Banz.

Tessin — Tessin — Tieino

üffiüo di Locarno.
1905. 23 marzo. La ditta Geroiamo Bfanchstti, in Locarno (F. n. s.

di c. del 14 maggio 1887, n° 50, pag. 380, e 9 febbraio 1904, n8 49,
pag. 193), e cancellata dietro istanza del titolare, essendo questi entrato
a far parte della societä anonima «Botta & C(».

Ufficio di Lugano.
23 marzo. II proprietario della ditta Silvio Silvi, in Lugano, e Silvio

Silvi, fu Vincenzo, di Pontedera (Pisa, Italia), domicBiato in Lugano.
Genere di commercio: Vini, olii e commestibili.

YVaadt — Yaad — Tand

Bureau de Nyon.,
1905. 22 mars. La raison Bosine Bringold, ä Nyon (F. o. s. du c. du

9 fdvrier 1891, n° 28, page 109), est radidö ensuite de faillite de la
titulaire.

Bureau de Vevey.
21 mars. Le chef de la maison Jn Monnard, ä Vevey, est Jean-Joseph,

fils de Caroline Monnard, d'Attalens, domicüiö ä Vevey. Genre de
commerce: Ghaossures' de confection et sur mesure; reparations. Magasin,
atelier et bureau: ä Vevey, rue St-Antoine,. n8 5.

22 mars. Le chef de la maison J. A. Gascard, ä Vevey, est Josäphine-
Amölie Lohm. femme de Charles-Arthur Gascard, de Neuvevüle (Berne),
domiciliäe ä Vevey. Genre de commerce: Horlogerie, bijouterie, optique.
Magasin et bureau: ä Vevey, rue du Thöätre, 7. La maison «J. A. Gascard»
donne procuration ä Charles-Arthur Gascard, ä Vevey, prenommö.

Bureau d'Yverdon.
23 mars. L'association DistiBerie Agricole d'Yverdon, ä Yverdon

(F. o. s. du c. du 12 decembre 1901, n° 415, page 1658), fait savoir que
son comitö est actuellement compose des persouues suivantes, le president
et le secrötaire-caissier ayant conjointement la signature sociale. President:
Charles Bujard; seorötaire-caissier: Francois Cornuz, les deux ä Yverdon;
Membres: Gustave Gulohard, ä Orzens; Albert Perusset. ä Yverdon; Entile
Carrel, ä Luchy; Gustave Miöville, ä EchaJiens; Löo Wiswald, ä Coppet

23 mars. Marguerite nee Buensoz, femme söparöe de biens de Ulysse
Gilliäron, de Servian, domioiliee ä Yverdon, däclare ötre le chef de la
maison M. Gillieren, ä Yverdon. Genre de commerce: Bouoherie, rue du
Milieu, 24. La pränommöe donne procuration ä son mari Ulysse GilHäron.

NeseHwrg — D'enchatel — Neuchätel

Bureau de La Chaux-de-Fonds.
1905. 22 mars. La sociötö en nom collectif I> Leyvraz & Ci#, ä

La Chaux-de-Fonds (F. o. s. du c. du 15 octobre 4904,: na 398, page 1569),
est dissoute et la raison radiöe. L'actif et le passll sont repris par la
nouvelle maison «Louis Leyvraz».

22 mars. Le chef.de la maison Louis Leyvraz, ä La Chaux-de-Fonds,
est Louis-" Leyvraz, de -SfrSaphorin-Lavaux, domicilii ä La Ghaux-de-Fonds.
Genre de commerce: Pharmacie-droguerie. Bureaux; 89, rueNuma-Droz.

Gert — Geefcve — Gtaievra

1905. 21 .mars. Snivant aöte passä devänt M* Buscarlet, notaire, ä
Genfeve, le 1? mars >1905, la s o c i ä t ö .a n ohyws^ayjmbppur titre Sociötö
d'Bxploitation des Entrepöts de l'Etät de GenAve, ayant ^on sifege ä la
Voie-Creuse- (Petit-Saooanox) (F. o. s. du c. du 5 jainvier- 1892, n° 2,
page 7),. räume en assembläe generale le mOme jour, a revisä Jvtiole 15
de ses Statuts. Cette revision, nje change en rien les publications
antörieures.

21 mars. Aux tarmes de prooäs-verbal - dlassembläe gänärale du
11 mars 1905, de la «ooiötä anonyme dite SooictA Iaraiwbiliäre > Bhöne et
Arve B.)-ayant1 son sl^e ä Plainpalais (F. o. s. dü c. du "23 fävrier
1903, n8 69, .page 2784. et du .25 mars 1904, n° 125, page 497), la dite
assembläe a: 1° modiflö l'article-4 de ses «tatuts, en ce sens que le siöge
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social, fixö en premier lieu ä Plainpalais, est transit ä Genöve,
14, rue d'ltalie, dans les bureaux de P.-A. Dimier, rögisseur; 2° l'assem-
blöe ayant pris acte de la dömission de MM. Bolengo, Bovy, et L'Huillier,
administrateurs, a döcidö que le conseil sera, en conformity de Particle
40 des Statuts, röduit ä un seul membre, qui est Pierre-Antoine Dimier,
rögisseur, susdösignö.

21 mars. Dans son assemble gönörale du 26 janvier 4905, l'associa-
tion dite Laiterie de Meyrin, ayant son siöge ä Meyrin (F. o. s. du c.
du 47 döcembre 4904, n° 419, page 4674), a nommö membres du comitö:
Louis Majeur, et Louis Cloohet, tous deux domiciliös.ä Meyrin, en
remplacement de MM. Magnin, et P. Griot, membres sortants.

'21 mars. Fernaind-Joseph-Gabriel Cbevrier, et Victor-Eugöne Pomel,
tous deux d'origine frangaise et domicilii aux Eaux-Vives, ont constituö
ä Genöve, sous la raison sociale F. Cherrier et Pomel, une sociötö en
nom collectif qui a commencö le premier septembre 4902. Genre d'affaires:
Tapissiers-döcorateurs, articles d'ameublements. Magasin: 48, boulevard
Helvötique.

24 mars. La sociötö en nom collectif Girod et Go, agents gönöraux
pour la Suisse, la Haute-Savoie, et le Pays de Gex, de la Chartreuse
d'«Aula Del», ä Genöve (F. o. s. du c. du 44 janvier 1905, n° 44, page 53),
est döclaree dissoute dös le 22 fövrier 4905. L'associö Adrien Girod, en a
ötö nommö liquidateur, et a dösignö comme son mandataire ä cet effet,
Marie Girod, nöe Guvonnet, son öpouse, domicilii ä Genöve, ä laquelle
il donne tous pouvoirs, aux termes d'une procuration generale döposöe
chez Me Rivoire, notaire, ä Genöve.

Nichtamtlicher Teil - Partie noa offlciell®
Le Mexique.

(Rapport snr l'annöe 1904 du consul gönöral de Suisse ä Mexico, M. Henry Perret.)
II.

Considörons un peu ä prösent les divers services et diverses sources
de revenue du Mexique.

Finances. Exercice fiscal de 4903—1904. L'exercice fiscal qui s'est
terminö au 30 juln dernier donne oomme importations totales en or
t 78,308,442. 60, soit une augmentation de t 2,500,000 sur l'avant-dernler
exercice. Pendant la möme pöriode les exportatlons out ötö, en piastres
argent, de t 496,690,511, soit une augmentation de prös de $ 4,000,000 sur
les antörieures.

Dette publique. Au 30 juln 4904, la dette publique s'ölevalt ä

t 286,501,453. 45, se döoomposant comme suit: Detto payable en monnaie
6trangöre/140,424,044.20; dette payable en mounaie mexicaine 1444,785,525.
14; dette flottante payable en monnaie mexicaine / 4,291,887. 44. Total
/ 286,504,453.. 45.
nätr Depuis lorsil a ötö fait un nouvel emprunt de t 40,000,000, or rem-
boursable en 50 aus, donnö ä 89 °/o ä un syndicat composö des maisons de
banque: MM. Speyer & Co., de New York; Deutsobe Bank, Berlin; Teixira
de Mattos Bros. d'Amsterdam; la Banque Nationale du Mexique et rapportant
un intöröt de 4%.
SsW» II ne sera peut-ötre pas sans intöröt de placer ici un tableau com-
paratif des importations et exportations pendant les pöriodes de 4902/3
et 1903/4.

Xraportations 1902/3 1908/4

t f
Matiercs animates 4,734,438 6,693,938

„ vügfitales 13,632,649 13,787,996

„ minörales 24,016,423 22,487,476
Tissus et leurs manufactures 9,766,155 9,920,268
Produits chimiques et pharmaceutiques 2,791,623 3,168,203
Boissons spiritueuses 3,133,238 3,393,022
Papier et ses applications 1,925,361 2,336,451
Machines 10,337,085 10,622,476
Vöhicules 1,713,670. 2,226,913
Armes et explosifs 1,796,312 2,179,612
Divers 2,157,955 2,501,089

Total en or 75,904,809 78,808,448

Importations par pays de provenance:

Allemagne 9,569,039 9,541,081
Autriche-Hongrie 453,396 501,186
Belgique : 2,689,774 2,179,948
Espaguc 3,029,650 3,271,661
France 6,637,283 7,472,073
Grande-Bretagne 10,331,116 10,016,162
Hollande 264,753 260,307
Italie 493,164 694,986
Suisse 446,801 388,120
Autres pays d'Europc 207,055 325,801
Hindoustan 521,455 395,257
Autres pays d'Asie 174,682 257,455
Afriqne 80,849 116,918
Etats-Unis 40,796,966 42.608,769
Canada 18,068 30,156
Amdrique centrale 19,351 30,299
Amdrique du Sud 196,444 194,293
Antilles 129,555 117,020
Ocöanie, etc., etc 57,623 6,952

Total 75,904,809 78,808,443

HJxportations
Produits minöraux:

Or sons toutes ses formes 3,469,313 10,726,489
Argent „

'
77,564,713 79,074,890

Cuivre 20,122,338 23,234,216
Plomb 6,669,070

- 4,825,638'
iAntres produits minöraux. '. 1,176,468 1,368,980 •

• mi-' Produits vögötaux:
1

Caf6 9,021,501 8,676,239
H6n6quen brut .' 82,620,680 31,625,167
Bois 2,801,762 3,466,112
Tabac 1,383,201 1,899,624

'Autres produits vdgdtaux 12,022,783 14,981,647
1 ' Produits animaux:

• Animaux1 vivanta. ; 7,000,676 8,626,548
Peaux non tannics 7,466,482

' 6,664,089
< Antrcs produits animaux 796,678 691,681

Produits manufactures:
H6n6quen manufacture. 1,366,663 1,066,522
Tabac manufacture 654,229 340,861.
Autres prodnits manufactures 3,123,784 4,121,690
Divers 760,878 622,277

Exportation totale 192,989,494 196,690,511

Ainsi que le dömontre le tableau ci-dessus, les importations de Suisse
ont subi une diminution de 158,681 or, soit fr. 293,405. Nöanmoins les
donnöes sur les mömes ne sauraient ötre oonsldöröes comme entiörement
exaotes, car une certalne quautitö de nos articles sont expödiös en transit
dans divers ports de mer europöens pour ötre joints sur la möme facture
consulaire avec d'autres produits et figurent alors comme ötant de prove-
nanoe allemande, francaise ou autre.

Principaux produits importös de Suisse: Lait condensö, fromage, föcules
pröparöes, tanln, acier en barre, mouchoirs de pocbe de coton, toiles de
coton öcrues, blanobes, toile de coton de couleur, articles de tricots en
coton, bandes brodöes, soieiies, rubans, couleurs en poudre, extrait de
bois de telnture, maobines de diverses espöces, montres, obapeaux de
feutre et de paille.

Or, comme tous ces produits sont en concurrence aveo ceux siml-
laires d'Allemagne, de Franoe, des Etats-Unis, je suis persuadö que si
nos fahrlcants voulaient s'en donüer la peine, ils arriveraient sans oontredit
& occuper une mellleure place sur le marchö du Mexique. Leurs produits
ötant aussi bous et avantageux que oeux des concurrents, il n'y a auoune
raison, pour que, bien travalllös, Iis ne se vendent pas davantage. Ci-aprös
une petite statlstique comparative de quelques produits Importös de Suisse
et les mömes d'autres pays:

Ces quantitös correspondent seulement au mois de mal 1904:
Suisse: lait condensö 1442 kg, Etats-Uuis 50,812. — Suisse: fromage

5923 kg, Etats-Unis 26,696, Hollande 36,613. — Suisse: chocolat 23 kg,
Etats-Unis 2386. — Suisse: föcule pröparöe 609 kg, Etats-Unis 89,091. —
Suisse: tanln 572 kg, Allemagne 2322. — Suisse: aoler en barre 1114 kg,
Etats-Unis 162,175. — Suisse: toiles de coton öcrues, blanches de diverses
espöces 2910mJ, les mömes d'Angleterre 443,000 m5. — Suisse: mouchoirs
de poobe en coton 611 m*, Angleterre 89,670. — Suisse: toiles de coton
couleur 9379 m1, Angleterre 48,344. — Suisse: baudes brodöes 2185 kg5
les importations d'autres pays sont bien införieures pour cet article. —
Suisse: alcool ou esprit de vin 173 kg, Allemagne 9213, Espagne 7928. —
Suisse: couleurs en poudre 791 kg, Allemagne 119,853, France 24,437. —
Suisse: couleurs pröparöes 68kg, Etats-Unis 61,918, Augleterre 20,721. —
Suisse: extraits de bois de teinture 2454 kg, Allemagne vlent aprös avec
seulement 1223. — Suisse: outlls pour artisans363 kg, Etats-Unls 90,827,
Angeterre 34,023, Allemagne 14,903. — Suisse: machines de diverses
especes 17,253 kg, Etats-Unis 3636,881, Augleterre 665,656, Allemagne
77,633, Belglque 33,491, Espagne 36,255. — Suisse: chapeaux (formes) en
feutre ou pallle 564 plöces, Etats-Unis 4,294, Angleterre: 1306, Pörou 1080.
— Suisse: cbapeaux terminös 164 plöces, Etats-Unis 10,124, Angleterre
1795, Italie 1374, Allemagne 540, France 909. — Suisse: formes de
cbapeaux non spöclfiöes 240 plöces, Italie 4597, France 2959, Angleterre 2916.

II a ötö imports pendant le möme mois en montres suisses: six
mouvements sans röpötltlon, une montre or avec röpötitlon, 49 montres
or sans röpötition, 18 montres en argent ou acier avec röpötition, 2397
montres en argent, acier et metal, alors que les Etats-Unis n'en ont ex-
pödiö que 938 et 1'Allemagne 310—144 montres argent, acier avec incrustations

diverses, Etats-Unis 22 et l'Allemagne 12.
Par contre nous trouvons que de France il a ötö expödiö 3342 kg en

horloges de tours, d'Allemagne 1704 et des Etats-Unls 7848 kg de pendules
de diverses espöces.

La bonne montre suisse n'a rien ä cralndre de la concurrence amöri-
caine, ä la condition qu'elle conserve toujours ses excellentes qualltös de
röglage, d'interchangeabilitö de ses diverses plöces et son ölögance, ä
laquelle les montres amöricaines ne sont pas parvenues. Pour unemaison
qui dösireralt introduire sa marque au Mexique, il est indispensable qu'elle
cbercheäse mettreen relation avec une bonne malson de notre place, qui
moyenant certains avantages aurait intöröt ä pousser l'artiole dans la
oonsommation par tous les moyens possibles.

Les principales maisons d'horlogerle sont: MM. Hauser Zivy A Cie.,
La Esmeralda 2 a, Calle de Plateros, MM. Diener Hermanos, La Perla,
Calle delaProfesa, MM. E. Sommer, Calle de la Profesa, MM. Martin Sohafer
y Hno, La Joya, la Calle de Plateros, MM. Leopoldo Weber, 2a Calle de
Plateros, MM. Woog & Bernheim, La Estrella, Calle de la Profesa,
MM. Schreiber & Cle., La Violeta, 2a Calle de Plateros, MM. Eug. Motz &
Cie., El Koh-I-Nor, Calle de la Profesa.

Vlennent ensuite les maisons: Cuervo & Cia., Le Palais Royal-Calle
del Refugio, Carlos Deeg, La Barata, la Calle del Cinco de Mayo, MM. Hauser
Zivy & Cie. ont la maison möre ä Paris, 35, Faubourg Polssonniöre,
Monsieur E. Sommer, ä Cannstadt, Wurtemberg, MM. Schreiber & Cie., A

Cannstadt, Wurtemberg.
Dans les produits chimiques et spöcialltös pharmaceutiques, la Suisse

ne compte, pour aiusl dire pas, quaut aux importations au Mexique, alors
que les importations d'autres pays sont trös importantes:

L'Allemagne, toujours pendant ce möme mois de mall904 figure pour
15,085 kg d'Acötates d'alumine, d'ammonlaque, de cbaux, de onlvre, de
fer, de plomb et de soude. Pour 811 kg d'Aclde arsönieux, pour 4218 kg
d'Aoides cblorhydrique, sulfurlque et sulfureux; les Etats-Unls pour 50,567.

Acides acötique, nitrique oxalique: l'Allemagne pour 21,970 kg, les
Etats-Unis 3-235, l'Angleterre 1004, la Franoe 2297. — Acide Pbönique:
l'Allemagne 1296 kg, les Etats-Unis 742, la France262. —Acidescristallisös
et en poudre non spöoiflös: l'Allemagne 4873 kg, la France 2995, les Etats-
Unis 589. — Alizarines naturelles et artlfioielles: Allemagne 11,051 kg. —
Ouate autiseptique: Les Etats-Unis 3387 kg. — Ammonlaque liquide et
concret: Les Etats-Unis 15,824 kg, l'Allemagne 3861, l'Angleterre 2913, la
France 809. — Vernls blano et de couleur: Les Etats-Unls 13,919 kg,
d'Allemagne 1007, l'ÄDgleterre 2432. — Cirage en pöt6 et liquide pour
ohaussures et harnals: Les Etats-Unis 11,807 kg, l'Allemagne 1898, la
France 1895. — Capsules, perles, globules, dragöes, granules, pilules mödl-
cihales, capsules et oachets vides en gölatine: La France 1460 kg, les
Etats-Unis 1789. — Bicarbonate de potasse et de soude: l'Allemagne 1128 kg,
les Etats-Unis 26,466, la Grande-Bretagne 1418, l'ltalie 1103. — Carbonate
de potasse et de soude: les Etats-Unis 22,627 kg, la Grande-Bretagne 54,309,
l'Allemagne 1477. — Cyanures alcallns: Les Etats-Unis 37,671 kg, l'Angleterre

'24,970, l'Allemagne 11,664. — Chlorate de potasse et de soude: l'Allemagne
5219 kg, les Etats-Unis 1709, la France 14,040 et l'Angleterre 2550. —
Chlorure et hypoohlorure de cbaux, de soude et de potasse: l'Allemagne
33,404 kg, la Belgique 28,520, les Etats-Unls 18,977, la Grande-Bretague
.10,339.

•Chlorure de zinc et protochlorure d'ötain: l'Allemagne 2334 kg. —
Cröoline: l'Allemagne 4362 kg, les Etats-Unls 7313, la France 516. — Drogues
lriödlclnales et produits chimiques et pharmaceutiques non spöoiflös: les
Etats-Unls 174,046 kg, la France 8756, l'Allemagne 3843, la Grande-Bretagne
1166, l'Espagne 1128. — Ether de fruits: les Etats-Unls 1813 kg. — Hypo-
sulflte de soude: l'Angleterre 16,646 kg, l'Allemagne 1080, les Etats-Unis
2140. — Levures de toutes les espöces: les Etats-Unis 11,954kg. — Pätes,
pastilles et gelöes mödiclnales: La France 1727 kg, les Etats-Unls 1030,
l'Espagne 1631. — Permanganate de potasse: la Grande-Bretague 2200 kg.
— Plaques söches photograpbiques: les Etats-Unis 2855 kg, la France 155.
— Selsd'anlllnes: l'Allemagne 12,802 kg, les Etats-Unis 2303, la France 3948.
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— Sels et oxides de toutes substances non spöcifiöes: l'Allemagne 7794 kg,
les Etats-Unis 4908, la France 1335, l'ltalie 1660. — Nitrate de potasse et
de soude: La France 56,317 kg, le Chill 10,080. — Silicates de sonde et de
potasse: Etats-Uni? 190,696 kg, l'Angleterre 184,082, l'Allemagne30,956. —
Soude et potasse caustlques: l'Allemagne 10,207 kg, les Etats-Unis 74,162,
la France 22,800, la Grande-Bretagne 487,298. — Sulfates de cuivre, de
far et d'ammoniaque: les Etats-Unis 246,254 kg, la Grande-Bretagne 31,424,
l'Allemagne 1591. — Sulfates de soude, de magnösie et de borate de soude:
la Grande-Bretagne 32,860 kg, l'Allemagne 11,952, les Etats-Unis 4184, la
France 2002. — Encres ä öcrire: l'Allemagne 14,808 kg, les Etats-Unis 15,206,
l'Angleterre 1736 et la France 686. — Vinsmödlcinaux: La France 7582 kg,
l'Espagne 876. — Valeur de facture des produits chimiques at pharma-
ceutiques en or t 328,859 pendant le mois de mai öcoulö.

Le papier et ses dlffdrentes applications figurent aussi pour une somme
importante parmi les importations de la möme pöriode. Montant des fac-
tures $ 222,599 or. — Les papiers pour impressions, papiers bnvard, ä

filtrer: l'Allemagne avec 12,947 kg et les Etats-Unis aveo 97,610. —
Papiers ä calquer et ä copier: l'Allemagne avec 38,239 kg, les Etats-Unis
1962. — Papiers blancs, de couleur, satiuds, non satinds, ä öorlre: c'est-ä-
dire papiers plats, sans ötre coupös, faconnös ni r6g!6s: les Etats-Unis
29,412 kg, l'Allemagne 9455. — Papiers d'emballage de diverses esp&ces:
l'Allemagne 133,850 kg, les Etats-Unis 50,241, l'Autriche 10,350. — En-
veloppes communes: l'Allemagne 7224 kg, les Etats-Unis 7539, la Grande-
Bretagne 1453, la Belgique 968 et la France 597.

Peu de maison3 suisses sont representees au Mexique et, ä mon avis,
pouvant livrer aussi avantageusement que leurs concurrents (am6ricains)

etrangers, il n'y a pas de raisons pour qu'en s'y prenant bien, elles ne
voient pas s'augmenter leurs exportations pour ce marche.

Des agents sArieux qui conuaissent bien' le pays et une reclame bien
entendue y alderaient beaucoup. Du cöte des fabriqnants, il serait nAces-
saire qu'ils se p6n6trent bien des goüts du pays, des termes de paiements
qui sont six mois; des voyageurs venant chaque annde ne sont pas sulfi-
sants, car d'un voyage ä l'autre ils sont onblids et le cas Acheant, c'est
oelui qni se prAsentera le premier qui emportera la commande. Parcontre
an agent, sArieux, visitera la clientele pour ainsi dire journellement,
procurers de nouvelles affaires et se tronvera aussi placA pour snivre de prös
la situation fiuanoiAre des clients. jß 3&SI - ^ «*** Üf-s»*« t&i£ £5

A mon avis le systAme d'agents est prAfArable ä celui de donner l'ex-
clusivitA de la vente A une seule maison, ä moins tontefois que celle-ci
n'offre des compensations, sous forme d'engagements importants, pour des
quantitAs A fournir annuellement. Maintenant, iorsq'il s'agit de l'introdnotion
de produits peu ou pas connus, et pour Aviter qu'nn agent se dAcourage en
suite des difficultAes du commencement, le systAme d'allocatipns pent Atre
recommandA, et pour qu'il ne solt pas trop onAreux pour un seul, plusieurs
fabricants de diSArents produits peuvent s'nnir pour former une espAce de
syndicat et contribuer chacun pour une somme de mensuellement
Une fois les articles introduits, que les difficultAs sont aplanies, il est
alors plus facile de s'en tenir vis-A-vis de l'agent A la commission simple.
Ce systAme a AtA employA en France et aux Etats-Unis, donnant des rA-
snltats satisfaisants. Ii est Avident que la question du choix de l'agent est
des plus importante, pour les probabilltAs de rAussite de l'entreprise.

a BiBrTnrwpaawE

Annoncen-Paekt:
Rudolf Kosse, Zirick, Bora etc. Privat-Anzeigen. — Annonce« non officielles. Bdgie dei annonces:

Bodolpke Xosse, Zurich, Berne, etc,

AluiiiiDiüiii-IiKlustrie-Aktien-Gesellscliaft

iii Ifeuhanisen
4°/'» .A-nleihen von Fr. 3,000,000 von 1B0T.

Rückzahlung aosseloster Titel
In der am 10. Januar 1905 auf Grund des Amortisationsplanes

vorgenommenen vierten Ziehung von Obligationen dieses Anleihens sind die
nachfolgenden 70 Titel A Fr. 1000 zur Rückzahlung auf den '1. April 1905
ausgelost worden:

Nr. 121/130, 351/360, 771/780, 821/830, 1681/1690, 1881/1890, 2181/2190.

Die Rückzahlung findet, vom Verfalltage an, zum Nennwert und
spesenfrei in (131)

Zurich: durch die Schweiz. Kreditanstalt;
Basel: » » Schweiz. Kreditanstalt:

» den Schweiz. Bankverein;
» die Aktiengesellschaft von Speyr & Co.,

gegen Einreichung der betreffenden Titel statt.
Neuhausen, den 11. Januar 1905.

Die Direktion.

Eidgenössische Bank
(Aktiengesellschaft),

jKapital Fr. 25,000,000, voll einbezahU.
Gomptoirs in: Zürich. St. Gallen, Basel, Bern, Chaox-de-Fonds,

Lausanne, Vevey und Genf.
Wir sind Abgeber von

3V°lo Obligationen al pari
auf 3 Jahre fest, mit dreimonatlicher Kündigung, in Stücken von Fr. 1000
und Fr. 5000. [517]

Anmeldungen bei unseren sämtlichen Comptoirs.
Das Direktorium.

Ausschreibung von Bauarbeiten
Die Erd-, Maurer-, Steinhauer-, Zimmer-, Spengler-, Dachdecker-,

Schreiner-, Glaser- und Maler-Arbeiten für die Erstellung eines Zoll-
gebändes in Altenrhein (St. Gallen) werden hiemit zur Konkurrenz
ausgeschrieben. Pläne, Bedingungen und Angebotformulare sind im
Hauptzollamt Rorschach und im eidg. Baubureau in Zürich, Clausiusstrasse Nr. 6
zur Einsicht aufgelegt. Die Arbeiten werden insgesamt an einen
Unternehmer vergeben.

Uebernahmsoöerten sind verschlossen unter der Aufschrift: «Angebot
für Zollgebäude Altenrhein» bis und mit dem 6. April nächsthin franco
an die unterzeichnete Verwaltung einzureichen.

Die Submittenten werden eingeladen, der Eröffnung der Angebote,
welche am 7. April 1905, vormittags 11 Uhr im Bundeshaus Westbau,
Zimmer Nr. 144, stattfinden wird, beizuwohnen. (728)

Bern, den 21. März 1905.

Die Direktion der eidg. Bauten.

Ausschreibung von Bauarbeiten
Die Vmdeokarbeiten des Schieferdaches der grossen Postremise in

Chur werden hiemit .zur Konkurrenz ausgeschrieben. Bedingungen und
Angebotformulare sind im Baubureau des neuen Postgebäudes in Chor zur
Einsicht aufgelegt

Uebernahmsofferten sind verschlossen unter der Aufschrift: «Angebot
für Postremise in Chur» bis und mit dem 6. April nächsthin franco an
die unterzeichnete Verwaltung einzureichen.

Die Submittenten werden eingeladen, der Eröffnung der Angebote,
welche am 7. April 1905, vormittags 11 im Zimmer Nr. 144, Bundeshaus
Westbau stattfinden wird, beizuwohnen. (727)
H l Bern, den 21. März 1905..

Die Direktion der eidg. Bauten.

Amortisationspublikation
Police Nr. 75977 der Lebensversicherungsgesellschaft Norwich Union

in Norwich, lautend zugunsten Gustav Adolf Willener, Arzt in Latterbach,
für eine Versicherungssumme von Fr. 10,000, wird vermisst und hiemit
amortisiert. (739)

Latterbach, den 23. März 1905.

Amtlich bewilligt. Aus Auftrag:
Hadorn, Notar.

Aktien-Gesellschaft
Elsen- & Hettil-Giessetel, SeeM

vormals H. Bölsterli & Co.

Elnladnns zur ordentlichen Generalversammlung
auf Samstag, den 15- April 1905, naobmittags 5 Ukr

ins Hotel Krone in Winterthur
Traktanden:

1) Vorlage des Geschäftsberichtes des Verwaltungsrates nnd der
Rechnung über das Jahr 1904.

2) Beriebt der Kontrollstelle und Decharge-Erteilong an die
Verwaltung.

3) Erneuerungswahl von zwei Mitgliedern des Verwaltungsrates.
4) Wahl der Kontrollstelle pro 1905.

Der Geschäftsbericht samt dem Bericht der Kontrollstelle kann vom
7. April 1905 an gegen Ausweis im Bureau der Gesellschaft bezogen
werden. Ebendaselbst werden vom 7. bis zum 15. April 1905 Ausweise
über den Aktienbesitz ausgestellt (740)

Bern, den 23. März 1905.

Der Terwaltungsrat.

Banque Cantonale Vaudoise
Le dividend« de l'exercice de 1904, fixö ä fr. 32,

est payable dös ce jour, au siege central et dans les agences,
contre remise du coupon Nr. 24. (738)

Lausanne, le 23 mars 1905.

La Direction.

Erste schweizerische

Staub cV Co«, Männedorf
(am Zürichsee).

Fabrikation sämtlicher Massenartikel aas Leder fir Maschinenzwecke.

Treibriemen Mr alle BetriebsverMltaüsse
anerkannt unübertroffenes Fabrikat ' [9]

Telephon.-Telegr. .'LederfabrikMännedorf.-Bahnstat Uetikon.

mech. Schreinerei etc., übernimmt die Fabrikation von zwei patentierten
Massenartikeln? Gefl. Offerten unter ChifEre F S C 721 an Rudolf Mosse
in Zürich. [733]



504

von der einfachsten bis zur
Erstellung von

CenUEritietzunsen s,i, M~, BüK-hhiI Ht-einrlclttioiseii elegantesten Ausfahrung

Bureau LUGANO: CäsäNfessi.• Fatlllfc: Zolinflen(Kt-Aafiai). BÜFeau ST. GALLEN: Lämmlibrunnstrasse 45.
Reisegewandt, Solider, jüng. Mann

sucht per 1. April oder später
R^srästelle

Wflrde audh kleineres jFabrikatiönS-
ocLMigros-Handelsgeschäft gangbarer
Artikel käuflich übernehmen od. sich
an einem solchen beteiligen. [737]

Gefl. sofortige OSert. unt Q1189G
an Haasenstein Sc Togier, St (Ballen.

Gomihercant, 22 ans, exempts du
service,ayant initiative,cherche place
en Suisse framjaise; en qualitä de

Ter;

(ou autre poste). Connaissance des
3 langues, bilan et fermeture des
livres, correspondance (dactylogra-
phie). Caution. Offres sous Z K 2835
ä Rodolphe Mosse, Zurich. [730]

Der

Generalvertrieb
für''eine erstklassige

Schreibmaschine
in der Schweiz ist an eine rührige,
kapitalkräftige Firma für feste Rechnung

zu vergeben. Offerten unter
FEB 690 an (713)

Budolf Mosse, Zürich.

Zur Vermittlung von

empfehlen sich (586)
Mittelrh.

Glan-, a, Spiegel Hanufectur
W: Steeiifebi«^ & C«,

' Neuwied a/Rhein

Bin Käufer
von Münzen aller Länder ausser Kurs

zu den höchsten Preisen.
Kursblatt wird auf Verlangen gratis
und franko zugesandt Sendungen
von auswärts werden postwendend
beglichen. (16)

J. Hfl Keller; vCrnl. H. Zandt,
Streittattsä 16, Basel.

T&lbphon Nr. rJSl

Vollkommen gedeckte Bauart.

Vorteile:
Alle Drahtverbindungen und beweglichem
Teile sind eingeschlossen und vor Staub

und Feuchtigkeit gesebttta«.

Kohlenbürsten
für Spannungen über 50 Volt.

Riiiyscliuiierlayer.
Ghoringe Birretenversehietourig tmd daher

keine Funken.
Gefibge JBHWBrmwtff.

Hoher JVttfxeffieM.

Passend für Spannungen von 3ü—150 Volt. Von dem 4pferdigen Motor an aufwärts
werden alle Modelle auch für 250 Volt gebatit und zwar als setbstreguiierende
Nebenschlussmaschinen.

mit und ohne Akkumulatoren,

Ferner empfehle mich auch für (he Lieferung von
ittäghfeiisfehen ÖchfcidöappaaPätöll für Müllereien, Messinggiessereien und allen

Fabriken mit Zerkleinerungsapparaten;
Permanenten Stahlmagneten;
T^lephefc-Ajmaraten mit ganz neuem, lautsprechendem Mikrophon;
|Laus- und Hotel-Sonnerien, elektrischen Ühren;
Sicherheitävorrichtungen gegen Einbruch; (es)

elektr. Ttiröffhern, Apparaten für phys. Laboratorien;
Vernicklung, Versilberung, Verkupferung aller Art Gegenstände.

A. Zellweger in Ilster,
for Mir. Minen nid

(Nach §.9 dies Gesetzes über RechnongsrOfe und Bekanntmachungen von Bevogteten.)
An Peter Joos, älter, zum «Schwert» in Niederurnen, wegen

vorgerückten Alters, in sein Haus.
Die Sohuldpflicht für den Debitoren hört nach einem Jahr nach

erfolgter Publikation des Schlussrufes auf, sofern die Rdchnungseinlage
innerhalb diösefc Termines unterlassen worden ist

G-iarus, den 25. März 1905.

Nauens dei Begleroagskaazlel' fies Kaatoas (Hains :
(735) Der Ratsschreiber: B. Trflmpy.
Aetweabrauerei Zürich

Dfe aih 1. April a. c. fällig werdenden Coupons unserer Obligationen-
Anleihen I. und II. Hypothek werden ab 27. März spesenfrei eingelöst und
zwar: Coupon Nr. 14, Obligationen-Anleihen I. Hypothek mit Fr. 20 beim

SchWei*. BmXCvtortiA lit ZfiWch,
Bankhause Hogler & Co. in Zürich.

Coffeön Nr. 8, Oblightfdieli-Aklleihen II. Hypot&äk mit BV.14ßy bezw.
«r. 12.^»bfei der [74Ö]

Schweiz. Volksbank in Zürich)
'BanJdAüüe Kugtfer 1Sc Cbi 'in 'Züiföh.

Zürich, den 25. März 1905.

nie ntrehtion.I. Mi, l.jruauti*

Anteilschein-Zins- und Dividendenzahlung
-pro als März 3L©©&.;

tfte "Söpasfdrviagnde unserer Xnfeflseheine für das Jähr 1904 beträgt
Fr. 35 SO.. (651)

D4r Cbtfpdn Nr. 82 pfer Bilde 'März 1905 ist defnnach -mit Fr. 13.50
zahlfekr. Die Einlösung dfcfblgt von höüte an.

St Oafl«oyl8. März 1906.

Der Direktor: P. 'f&ygktit.

FMecMscbes Instil A. U. in LipMon
Zug

Einberufung der HH. Aktionäre zur

Generalversammlung
auf Mittwoch, den 29. MSrz 1905, nachmittags 7 Uhr, ins Hotel Schweizer-
Hof'in Zug.

Traktanden:
1) Berichterstattung'der Liquidationskommission.
2) Antrag auf Einzahlung des nioht volleinbezahlten Aktienkapitals.
3) Diverses. (74il)

Zug, den 23. März 1905.
•lfeawwder Liquidätienekoiunriasion:

Dr. Carl Rütilmaan.

BAf.fi 1% BiDlf
mit

I^iliale in-Zürich
Gwp^*SchltrasnahTtra' dsr •CSfiS^efsäÄinlüng vom "15." März 19Ö5,

wird der Oduppn Nr. 41 unserer Aktien von heute ab an unseren Kassen
in Badfahlüd akibh mit Fr. 20 ausbezahlt. (659)

Baden, den 15. März 1905.
Vifer Vefehritout^«*».ifiTii iim rnlBtlr «ItfüHli wBu.• pit qiKTirniniriiii

Bin' aiWöüöÄfülerMis- SchWttz;I^bi-Ikhttohsgepöliitft mit nachweisbar
hoher Rendite, sucht, behufa 'BtWeltdrttng dtfäSölbeh, eth Kapital' von
Eri'56^-80 -lBlle) .g«|ii«i^prtma h'yÄ.Sicherirtenühg. AÖfve Mtefflgung
nicht • ausgbsohldssan, safes -als EatoloyA 'iät^tessö; öder als K'omfnaüfittt,
oder' als Anteilhaber, nach freier Wahl 'dfe Reflektanten.

Offerten unter Chiffre Z H 2858 an die AHndöOOn-Expeditioh lBhdolf
Mosse, Zürich. [734]

Buchdruckerei H. JBNT In Bern. — Imprknerie H. JENT, & Berne.


	

